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Liebe Gemeindeglieder, liebe Gäste,
„Sonne der Gerechtigkeit“: Immer wie-
der singen wir im Gottesdienst dieses 
schöne Lied, das so modern klingt, aber 
in seinem Kern Jahrhunderte alt ist. Bei 
der zweiten Strophe bin ich ins Stocken 
geraten: 

„Weck die tote Christenheit
aus dem Schlaf der Sicherheit...“

Wir bitten Gott hier tatsächlich – und 
das schon seit Generationen, dass er 
die  ‚Christenheit aus dem Schlaf der 
Sicherheit’ befreien soll.

Was für ein Gebet! Ich habe den Ein-
druck, dass Gott gerade jetzt dabei ist, 
dieses Gebet zu erfüllen.

Zumindest hat die aktuelle Missbrauchs-
studie das Potential, uns aufzuwecken! 
Vielleicht befreit sie uns von einem 
geheimen Stolz, die ‚modernere’ und 

‚sicherere’ Kirche zu sein. Tun wir 
Buße für all das Unrecht, das in unse-
rer Kirche in den letzten Jahrzehnten 
geschehen ist? Kümmern wir uns um 
die Opfer und tun wir alles, um so et-
was in Zukunft zu vermeiden? Wachen 
wir auf?

Auch die immer weniger werdenden Mit-
glieder und Kirchensteuereinnahmen ha-
ben das Potential, uns aufzuwecken! 
Die schrumpfenden Ressourcen könn-
ten allerdings auch helfen, uns auf We-
sentliches zu konzentrieren. Wachen 
wir auf?
Ich glaube, die Frage ist nicht nur, ob 
wir als Kirche aufwachen. Ich glaube es 
ist ebenso wichtig, wofür wir aufwa-
chen, was dieses „Wesentliche“ ist.  
Auch dazu gibt uns das Lied wichtige 
Impulse:

„Weck die tote Christenheit
aus dem Schlaf der Sicherheit,
dass sie deine Stimme hört,
sich zu deinem Wort bekehrt.
Erbarm dich, Herr.

Gib den Boten Kraft und Mut,
Glauben, Hoffnung, Liebesglut,
und lass reiche Frucht aufgehn,
wo sie unter Tränen sä’n.
Erbarm dich, Herr.“

Wir sollen somit aufwachen, nicht um 
eine immer modernere, hippere und 
liberalere Kirche zu werden, sondern 
um Gottes Stimme zu hören und uns 
auf sein Wort zu besinnen. Auf dieser 
Grundlage wird das Evangelium mutig 
gesät – womöglich ohne Sicherheiten 
und sogar ‚unter Tränen’ – aber im Ver-
trauen, dass Gott seine Gemeinde baut.

Wenn dieses Lied das ernsthafte Gebet 
unserer Gemeinde ist, wenn wir uns da-
für einsetzen, dann bin ich gespannt, 
wie wir aufwachen und erleben wer-
den, dass Gott die Saat aufgehen lässt.

Herzlichst
Ihr Vikar Daniel Jägers
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Veranstaltungen in der Bücherei
Spielenachmittage:
Jeweils sonntags von 14 bis 17 Uhr treffen sich zu folgenden Terminen:
17. März, 14. April, 5. Mai und 16. Juni 2024
alle Spielfreudigen zwischen 5 und 99 Jahren. Jüngere Spieler sind in Begleitung der 
Eltern selbstverständlich herzlich willkommen.

Literarischer Abend:
Zu folgendem (kostenlosen) literarischen Abend um 19 Uhr laden wir
herzlich ein:

Dienstag, 16. April 2024 
 „Der Triumph aus meinem Schicksal“.
                                              Eine ganz persönliche Mutmach-Geschichte der
                                              Komapatientin und (Über)Lebenskünstlerin
                                              Susanne Hutter aus Südtirol.

Sonntag, 5. Mai 2024

Büchereisonntag: Von 11 Uhr bis 17 Uhr kann im großen Bücherflohmarkt auf 
Schnäppchenjagd gegangen werden. Mehrsprachige Geschichten werden von 11 
bis 12 Uhr vorgelesen und ab 14 Uhr geht es wieder an die Brettspiele. Zwischen-
durch können sich alle bei Kaffee/Tee und Kuchen stärken.

Dienstag, 23. April 2024, 16 Uhr
Welttag des Buches: Bilderbuchtheater für große
und kleine Leseratten ab 3 Jahren. Evang. öffentl. Bücherei Bad Reichenhall

Montag, 17. Juni 2024, 15 – 18 Uhr
Aktion Kinder forschen MINTmachtag: 
„Entdecken, Forschen, Freisein!“
Evang. öffentl. Bücherei Bad Reichenhall

Sonntag, 23. Juni 2024, 9.30 Uhr
Literarischer Gottesdienst
Evangelische Stadtkirche
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Doppeljubiläum: 10 Jahre Bläserensemble
Bereits in meinem Studium entdeckte 
ich meine Leidenschaft zur Posaune 
und bekam sehr bald die Möglichkeit, 
einen Posaunenchor in Ostwestfa-
len-Lippe zu übernehmen.

Als sich dann in meinem Praxisjahr in 
Oberbayern im Jahr 2014 die Möglich-
keit ergab, mit einigen Bläsern den ers-
ten Berggottesdienst beim Kugelbach-
bauern zu bespielen, war die Feuertaufe 
vollzogen, das Bläserensemble gegrün-
det und das musikalische Angebot der 
Kirchengemeinde durch eine weitere 
Gruppe erweitert.

Seit dieser Zeit haben wir unzählige 
Berggottesdienste in unserem Kirchen-
kreis gefeiert. Den Kontakt zu unse-
ren Nachbarbläsern haben wir immer 
gerne aufrechterhalten und haben so 
in Kooperationen mit den Posaunen-
chören Mitterfelden oder Traunstein 
auch manche Gottesdienste im Freien 
oder in der Kirche gespielt. Zu Coro-
na-Zeiten haben wir auf dem Helikop-
terlandeplatz des Krankenhauses Bad 

Reichenhall für die Bewohner des Ma-
rienheimes musiziert und beim 75-jäh-
rigen Jubiläum des Dekanats Traun-
stein im Jahr 2023 mit allen Bläsern des 
Dekanats ein Ständchen vor der Kirche 
gespielt – um ein paar Highlights zu er-
wähnen.

Die Möglichkeit, relativ unkompliziert 
im Freien zu musizieren und so auch 
den Gemeindegesang zu unterstützen 
– dies haben wir genutzt und sind im-
mer stetig gewachsen. So entstand über 
die Jahre aus dem Bläserensemble ein 
kleiner Posaunenchor.

Posaunenchöre haben in der Evangeli-
schen Kirche eine lange Tradition, die 
weit in das 19. Jhd. zurückreicht. Der 
geistliche Auftrag der Posaunenchöre 
wird mit einem Satz nach Psalm 150 
„Lobet ihn mit Posaunen“ beschrie-
ben. „Musizieren zum Lobe Gottes und 
den Menschen zur Freude!“

Voller Freude schaue ich auf diese zehn 
Jahre zurück.

Margarethe Schlegl 

Berggottesdienst Stoißeralm
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...und10 Jahre Junge Chöre
Vier Chorgruppen in drei Chören mit 
insgesamt 62 Kindern – wer hätte das 
vor zehn Jahren gedacht? Eine echte 
Erfolgsstory, unsere „Jungen Chöre“! 
Pfarrer Martin Wirth und Margarethe 
Schlegl (damals noch im Praxisjahr) trie-
ben die Idee der Wiederaufnahme eines 
Kinderchors voran und so starteten wir 
beide gemeinsam am 8. Mai 2014 mit 
der ersten Probe. Schon am 7. Juni er-
folgte der erste Auftritt des Kinderchors 
in einem Mini-Gottesdienst im Pavillon 
mit zehn Sängern! Bereits im Septem-
ber 2015 wurde die Gruppe geteilt in 
Minichor (14 Kinder) und Kinderchor 
(neun Kinder). Unvergessen ist in die-
ser Zeit der Auftritt beim Eröffnungs-
gottesdienst der Landessynode in un-
serer Stadtkirche – wir kamen mit Foto 
auf die Titelseite von „Synode aktuell“. 
Aufgrund des großen Andrangs beim 
Minichor wurde dieser Anfang 2018 in 
zwei Gruppen geteilt. Im September 
2018 spaltete sich als dritter Chor der 
Jugendchor ab. In dieser Konstellation 
treffen sich seither Woche für Woche 
die vielen Kinder und Jugendlichen im 
Pavillon zum gemeinsamen Musizie-
ren. Die engagierten Sängerinnen und 
Sänger sind eine große Bereicherung 

für unsere Gemeinde. Sie singen in der 
Stadtkirche, der Bücherei, mal bei Fa-
milien-Picknick-Gottesdiensten drau-
ßen, mal als konzertanten Beitrag bei 
einem Konzert in der Rotunde (mit den 
Philharmonikern), beim Concerto Pic-
colo der Städtischen Musikschule, beim 
Weltgebetstag, im Königlichen Kur-
haus bei der Seniorenadventsfeier, bei 
der Langen Nacht der Kirchen, bei Kon-
firmation oder Amtseinführung, beim 
St. Martinfest auf dem Rathausplatz 
oder bei einem musikalischen unver-
gessenen Highlight – „Monteverdis Ma-
rienvesper“ in St. Nikolaus (mit histori- 
schen Instrumenten). Nicht zu ver-
gessen das Kinder-Sing-und-Bibel-Wo-
chenende mit dem Singspiel „Die 
Speisung der 5.000“, der übervolle Hei-
lig-Abend-Gottesdienst 2023 mit dem 
Singspiel „Gott schickt nach Bethle-
hem ein Kind“ oder jüngst die Einla-
dung nach Berchtesgaden in die Chris-
tuskirche. Die jungen Stimmen sind aus 
dem Kulturleben unserer Stadt nicht 
mehr wegzudenken. Vielen Dank allen 
Unterstützern dieses Projektes – feiern 
Sie mit uns beim Gemeindefest am 14. 
Juli dieses Jubiläum!

Margarethe Schlegl & Matthias Roth

Erster Auftritt des Kinderchors



Das war los in den letzten Wochen...
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Wenn man vor der Haustür Kurkantor ist ...

Mein Name ist Gary Link,

Liebe Besucherinnen und Besucher unserer Evangeli-
schen Stadtkirche, liebe Freundinnen und Freunde der 
Kirchen- und Orgelmusik! Ich freue mich (obwohl nicht 
von weit angereist) sehr, dieses Jahr den Dienst eines Kur-
kantors an der Stadtkirche wahrnehmen zu dürfen, die 
Gottesdienste mitzugestalten, mit Ihnen zu singen und 
Ihnen schöne und interessante Orgelmusik an unserer 
Beckerath-Orgel vorzustellen. Wenn Sie wissen, aus wel-
chem Jahr die Orgel stammt, haben Sie auch mein Al-
ter. Die Einheimischen kennen mich als gelegentlichen 
Vertreter unseres Dekanatskantors KMD Matthias Roth 
und als Organisten mancher „Orgel-um-Fünf“-Konzer-
te, in den vergangenen Jahren auch mit meiner lieben 
Frau Barbara zusammen. Für unsere Gäste nur ganz kurz: 
Ich bin im Hauptberuf Professor für Slawistik an der Uni-
versität Salzburg. Obwohl ich meinen Beruf sehr liebe 
und gerne junge Menschen für die Sprachen und Kulturen unserer östlichen und 
südöstlichen Nachbarn in Europa zu begeistern versuche – trotz aller derzeitigen 
traurigen Ereignisse –, schlägt mein Herz seit der Kindheit für die Orgel, für den von 
Instrument zu Instrument verschiedenen Klang wie auch das technische Wunder-
werk, das ihn produziert. Ich habe meine kirchenmusikalische Ausbildung in Bam-
berg und Salzburg sowie im Rahmen zahlreicher Meisterkurse genossen, habe auch 
im Orgelbau gearbeitet und bin Autor eines Buches über Gegenwart und Geschich-
te der Orgeln meiner Heimatstadt Bamberg, wo ich eine internationale Konzertrei-
he an der St. Martins-Kirche betreue. Und der Kreis meiner beiden Hauptinteressen 
schließt sich dort wieder, wo ich gerne das Konzertpublikum an hierzulande meist 
unbekannte Orgelmusik aus den slawischen Ländern heranführe. Ich freue mich 
auf ein paar schöne musikalische Wochen mit Ihnen!
  Ihr Ulrich Theißen Pibernik 

ich bin 31 Jahre alt und komme ursprünglich aus Lindau 
am Bodensee. Seit Februar bin ich als Diakon für die 
Kinder- und Jugendarbeit in den Kirchengemeinden 
Freilassing, Bad Reichenhall, Berchtesgaden und Laufen 
zuständig. Schon seit meiner Zeit in der Evangelischen 
Jugend brennt mein Herz für die Jugendarbeit. Hier 
wurde mein Wunsch geweckt in diesem Bereich als Dia-
kon arbeiten zu können. Die Arbeit meines damaligen 
Dekanatsjugendreferenten hat mich sehr überzeugt, so 
dass mich mein Weg schließlich nach Rummelsberg 
geführt hat, dort habe ich die Ausbildung zum Diakon 
begonnen. Während dieser Zeit habe ich Soziale Arbeit 
an der Evangelischen Hochschule in Nürnberg studiert 
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und meine Ausbildung zum Diakon 
mit dem dazugehörigen Bachelor abge-
schlossen. Nach dem Abschluss meines 
Studiums habe ich die letzten drei Jahre 
in der Kindertagesstätte „Haus der klei-
nen Talente“ in Altdorf bei Nürnberg 
gearbeitet. Dort konnte ich umfangrei-
che Kenntnisse und Erfahrungen in der 
Arbeit mit Kindern sammeln. Gerne 
möchte ich dieses Wissen auf meinem 
weiteren beruflichen Weg nutzen und 
erweitern und es in die Arbeit mit Ju-
gendlichen erfolgreich einbringen.
Ich sehe die Arbeit in der Evangeli-
schen Jugend als Chance, Jugendliche 
auf ihrem Lebens-, und Glaubensweg 
zu begleiten und zu unterstützen. Es ist 

mir ein großes Anliegen, Spiritualität 
in den Alltag mit einfließen zu lassen 
und sie im Leben spürbar zu machen.
Dabei möchte ich Möglichkeiten bie-
ten die Welt neu zu entdecken, ge-
meinsame Erlebnisse zu erschaffen, als 
Gruppe zu wachsen und den eigenen 
Alltag spirituell zu bereichern.

Meine eigene Glaubenseinstellung „Gott 
in Allem entdecken und spüren zu kön-
nen“, fließt in meine tägliche Arbeit 
ein. Damit möchte ich aktiv mit den 
Jugendlichen ins Gespräch gehen und 
sie dabei begleiten, ihren eigenen Weg 
mit Gott zu finden. 

Unsere Urlaubsseelsorgerin
vom 21. Mai bis 27. Juni
So eine Freude, wieder kann ich als Urlauberseelsorgerin 
tätig sein. Und das in einer Gegend, die mir durch die 
Ferien mit meinem Mann und unseren drei Kindern ver-
traut ist. Bevor ich anreise und vier Wochen bei Ihnen 
bin, möchte ich mich vorstellen. 

Mit meiner Familie wohne ich in Erlangen. Seit Februar 
2022 bin ich Pfarrerin. Über einige Umwege fand ich in 
meinen lang ersehnten Beruf. So arbeitete ich viele Jah-
re als Physiotherapeutin in Leipzig, später in Nürnberg 
und Erlangen. Seit 1999 war ich Prädikantin im Dekanat 
Erlangen. Nach kirchenmusikalischer Ausbildung lei-
tete ich viele Jahre einen ökumenischen Kirchenchor. 
Meine theologische Ausbildung begann ich 2014 an der 
Augustana-Hochschule in Neuendettelsau, das Vikari-
at in Erlangen folgte. Nun bin ich im Erlanger Umland 
als Pfarrerin tätig, erlebe hoch engagierte Ehrenamtli-
che, aufgeschlossene Gemeinden und wunderschöne Kirchen. Bald ist es so weit: 
Ich freue mich auf die Zeit in Bad Reichenhall, auf die Zusammenarbeit mit dem 
Kirchenmusiker, auf unsere Gottesdienste in den Kirchen und unter freiem oder 
wolkenverhangenem Himmel. Ich freue mich darauf, eben das zu tun, was unseren 
Glauben stärkt, die Hoffnung festigt und uns getrost in die Zukunft blicken lässt. 

Herr, gib uns deinen Frieden! Dona nobis pacem! Christiane Rentzsch
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...einfach heiraten
Segen für Lang- und Kurzentschlossene am 24. April 2024

Eure Liebe feiern: Festlich, fröhlich und mit Gottes Segen heiraten. Stressfrei ohne 
großes Tamtam. Ihr steht im Mittelpunkt, begleitet von Menschen, die ihr mitbringt: 

am Mittwoch, 24. April, in der Auferstehungskirche Traunstein.
Vielleicht habt ihr eure kirchliche Hochzeit aus verschiedenen Gründen immer 
wieder aufschieben müssen. Jetzt habt ihr die Gelegenheit dazu – völlig unkom-
pliziert! Ihr könnt euch vorher anmelden oder spontan vorbeikommen. 
Wir feiern Hochzeiten von 15 Uhr bis 22 Uhr! 

In einem kurzen Gespräch erzählt ihr von euch selbst, was eure Liebe ausmacht. Ihr 
sucht euch ein Bibelwort als Trauspruch aus und wählt eure Musik. Dann geht es 
los mit der kleinen Hochzeitsfeier, in der ihr ganz persönlich im Mittelpunkt steht. 
Gott schenkt euch seinen Segen für eure Liebe und Ehe. Natürlich könnt ihr danach 
bei uns gleich auf eure Liebe anstoßen. 

Was ihr dafür braucht? Euren Ausweis und eure standesamtliche Trauurkunde. Eine 
oder einer von euch sollte evangelisch sein, dann können wir eure kirchliche Trau-
ung in die Kirchenbücher eintragen. Wenn ihr einfach so einen Segen wünscht, 
weil er für euch als Paar wichtig ist oder ihr nicht evangelisch seid, freuen wir uns 
auch.   Mehr Infos: www.ev-dekanat-traunstein.de

Unser Vikar Daniel Jägers hat an Christi Himmelfahrt, 9. Mai,
Prüfungsgottesdienst.

Darum feiern wir den Himmelfahrts-Gottesdienst ausnahmsweise nicht im Frei-
en, sondern in der Stadtkirche. Beginn ist um 9.30 Uhr.
Kommen Sie zahlreich!

Examensgottesdienst
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Mit Leib und Seele für die Pflege
Andrea Fischer feierlich in den Ruhestand verabschiedet

47 Berufsjahre und davon fast 29 bei 
der Diakonie hat die Leiterin der Dia-
koniestation Freilassing – Laufen – Bad 
Reichenhall, Frau Andrea Fischer, gear-
beitet. Nun wurde sie feierlich in den 
Ruhestand verabschiedet.

Es waren bewegte Zeiten, in denen Frau 
Fischer Verantwortung trug. Diverse 
Pflegereformen, sinkende Einnahmen 
trotz Mehraufwand, Personalnot, man-
gelnde politische Unterstützung, büro-
kratische Auflagen und bestimmt noch 
einiges mehr sorgten in ihrem Berufsle-
ben immer wieder für neue Herausfor-
derungen.

Nicht zuletzt auch der Wegfall der ei-
genständigen Diakonievereine in Bad 
Reichenhall und später auch in Freilas-
sing sorgte für Turbulenzen.

Doch Andrea Fischer und ihr Team hat 
das alles bewältigt.  In den Ansprachen 
wurde oft betont, dass man Frau Fischer 

ungern ziehen lässt. Ein maßgeblicher 
Grund dafür ist, dass es ihr gelang das 
Wohl der zu pflegenden Menschen 
ganz in den Mittelpunkt der Arbeit zu 
stellen und trotzdem die Finanzsitua-
tion und die personellen Belange der 
Station im Blick zu haben. 
Wir danken Frau Fischer für ihre jahr-
zehntelange Tätigkeit und den guten 
Kontakt zur Kirchengemeinde und 
dem Gemeindeverein. Wir wünschen 
ihr eine gute Zeit im Ruhestand, beste 
Gesundheit und eine fröhliche, ge-
meinsame Zeit mit ihrem Mann. Wir 
freuen uns auch, dass die Nachfolge-
rin uns seit langer Zeit als Stellvertre-
terin gut bekannt ist. Frau Rita Hafner 
wird die Aufgaben übernehmen und so 
kann die gute und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit nahtlos weitergeführt 
werden. Wir wünschen Frau Hafner al-
les Gute für die Zukunft.

Wolfgang Schweitzer

Von links: Andreas Karau (Vorstand), Rita Hafner (neue Leiterin der Diakoniestation), Andrea 
Fischer (bisherige Leiterin der Diakoniestation), Freilassings Bürgermeister Markus Hiebl.
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FFeesstt
Sonntag, 14. Juli

2024
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Kandidieren für den Kirchenvorstand
Am 20. Oktober ist Kirchenvorstandswahl

Der Kirchenvorstand trägt die Verantwortung für die Gemeinde, leitet und prägt 
sie. Er ist Impulsgeber und trifft Entscheidungen für die Gemeindearbeit.

Mit Neugier, Diskussionsbereitschaft, Offenheit für andere Menschen und Gottes 
Wirken stellen sich die Mitglieder neuen Herausforderungen und suchen gemein-
sam nach Lösungen.

Bis Mitte Mai werden wir die Kandidatenliste zusammenstellen.
• Wer soll dem neuen Kirchenvorstand angehören?
• Schlagen Sie uns mögliche Kandidaten vor!
• Vielleicht haben Sie selber Interesse an einer Kandidatur? 

Sprechen Sie Pfarrer Florian Herrmann oder Renate Graßl (die Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstands) einfach an!

Jubelkonfirmation
Herzliche Einladung an alle, die heuer ihr Konfirmationsjubiläum feiern:

• Silberne Konfirmation .................  (25 Jahre – konfirmiert 1999)
• Goldene Konfirmation .................  (50 Jahre – konfirmiert 1974)
• Diamant-Konfirmation ...............  (60 Jahre – konfirmiert 1964)
• Eiserne Konfirmation ...................  (65 Jahre – konfirmiert 1959)
• Gnaden-Konfirmation .................  (70 Jahre – konfirmiert 1954)
• Kronjuwelen-Konfirmation ........  (75 Jahre – konfirmiert 1949)

Wir feiern die Jubelkonfirmation am
Pfingstmontag, 20. Mai, im Festgottesdienst um 9.30 Uhr.

Sofern wir Ihre Adresse haben, schreiben wir Sie an – wenn Sie keinen Brief be-
kommen, aber auch Konfirmationsjubiläum haben, sagen Sie uns bitte einfach Be-
scheid. Wenn Sie Kontakt mit anderen Konfirmandinnen und Konfirmanden aus 
Ihrem Jubiläums-Jahrgang haben, geben Sie die Einladung gerne weiter.

Sie wurden anderswo konfirmiert, aber möchten Ihr Jubiläum mit uns feiern? Kein 
Problem – sprechen Sie uns einfach an.
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Beisetzung Stillgeborener
„Gestorben auf dem Weg ins Leben...
...geborgen in unserer Liebe...“

So steht es auf dem Grabstein der stillgebore-
nen Kinder im St. Zeno-Friedhof. Wenn ein 
Kind auf dem Weg ins Leben verstirbt, ist das 
eine sehr leidvolle Erfahrung für die Eltern. 
Sie trauern um ein Kind, das nicht leben 
durfte und doch sicher geborgen in ihren 
Herzen ist. Für viele Eltern ist es wichtig, sich 
von ihrem Kind zu verabschieden, einen Ort 
der Erinnerung zu haben. Deshalb gestalten 
wir jedes Jahr am 2. Samstag nach Ostern 
eine Trauerfeier für alle, die im vergangenen 
Jahr ein Kind auf dem Weg ins Leben verlo-
ren haben und bestatten die Kinder im Ster-
nenkindergrab am Friedhof. Wir legen die 
Kinder in Gottes liebevolle Hände und vertrauen darauf, dass sie in ihm sicher ge-
borgen sind. Der Termin in diesem Jahr ist Samstag, der 13. April, um 14 Uhr in der 
Aussegnungshalle am Friedhof St. Zeno.

Seelsorge: Krankenbesuch und Hausabendmahl
Gerne nehmen wir Seelsorger uns die Zeit für einen Krankenbesuch bei Ihnen 
zuhause – bitte sprechen Sie uns einfach an. Auch in der evangelischen Kirche 
gibt es die Möglichkeit der Krankensalbung. In diesem Ritual wird Gottes Segen 
für einen kranken Menschen wohltuend und sinnlich erfahrbar. Manche altge-
wordenen Gemeindeglieder kommen kaum mehr aus dem Haus. Für sie ist das 
Hausabendmahl eine Möglichkeit: Wir feiern mit Ihnen allein oder im kleinen 
Familien- oder Freundeskreis das Abendmahl in Ihrer Wohnung. Um einen Be-
such zu vereinbaren, sprechen Sie auch gerne auf unseren Anrufbeantworter 
(Tel. 62017). Wir rufen Sie zeitnah zurück.

Krankenhaus-Besuch erwünscht ?!
Sollten Sie oder jemand aus Ihrem Umkreis 
im Kreiskrankenhaus Bad Reichenhall liegen 
und einen Besuch (und/ oder auch Abend-
mahl) wünschen, so teilen Sie dies bitte Di-
akon Sellner oder im Pfarramt mit, da wir 
nicht automatisch erfahren, wer in der Kli-
nik ist. Seit Oktober haben wir auch einen 
ökumenischen Krankenhausbesuchsdienst, 
der auf einzelnen Stationen Besuche über-
nimmt.
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Gottesdienste 
 

 Stadtkirche Bad Reichenhall Außenorte 
    

2244..33..  PPaallmmssoonnnnttaagg  ––  66..  SSoonnnnttaagg  ddeerr  PPaassssiioonnsszzeeiitt  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst mit Beichte und Kindergottesdienst 
27.3. 12 Uhr Friedensgebet   
     

2288..33..  GGrrüünnddoonnnneerrssttaagg  ––  TTaagg  ddeerr  EEiinnsseettzzuunngg  ddeess  HHeeiilliiggeenn  AAbbeennddmmaahhllss  
 1199  UUhhrr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
     

2299..33..  KKaarrffrreeiittaagg  ––  TTaagg  ddeerr  KKrreeuuzziigguunngg  ddeess  HHeerrrrnn  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Instrumentalmusik) 
 1155  UUhhrr  Andacht zur Sterbestunde (Motettenchor) 
     

3311..33..  OOsstteerrssoonnnnttaagg  ––  TTaagg  ddeerr  AAuuffeerrsstteehhuunngg  ddeess  HHeerrrrnn  
 55  UUhhrr  FFeeiieerr  ddeerr  OOsstteerrnnaacchhtt mit Taufe und Hl. Abendmahl 
 99..3300  UUhhrr  Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl (Motettenchor) 

und Kindergottesdienst 
 1199  UUhhrr  Taizégebet 
     

11..44..  OOsstteerrmmoonnttaagg  
 99..3300  UUhhrr  Festgottesdienst 11 Uhr Weißbach 
2.4.   10.30 Uhr Vivaldo 
3.4. 12 Uhr Friedensgebet 10.15 Uhr Domus Mea 
5.4.   10 Uhr Marienheim 
     

77..44..  QQuuaassiimmooddooggeenniittii  ––  11..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  OOsstteerrnn  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst 11 Uhr Anger mit 

Hl. Abendmahl 
10.4. 12 Uhr Friedensgebet   
13.4. 17 Uhr Beichtgottesdienst der 

Konfirmanden 
14 Uhr Trauergottesdienst 

für Stillgeborene 
(Friedhof St. Zeno) 

     

1144..44..  MMiisseerriikkoorrddiiaass  DDoommiinnii  ––  22..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  OOsstteerrnn  
 99..3300  UUhhrr  Festgottesdienst zur 

Konfirmation mit Hl. 
Abendmahl, mit 
Jugendchor und 
Kindergottesdienst 

11 Uhr Marzoll 

17.4. 12 Uhr Friedensgebet   
     

2211..44..  JJuubbiillaattee  ––  33..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  OOsstteerrnn  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst und Kindergottesdienst 
 1111  UUhhrr  Taufgottesdienst 
24.4. 12 Uhr Friedensgebet   
     

2288..44..  KKaannttaattee  ––  44..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  OOsstteerrnn  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst mit Hl. 

Abendmahl und 
Solomesse, anschl. 
Kirchencafé 

1100  UUhhrr  Familien-Picknick-
Gottesdienst mit 
Mini- & Kinderchor 
(Bücherei) 

 1199  UUhhrr  Taizégebet 



 Stadtkirche Bad Reichenhall Außenorte 
    

1.5. 12 Uhr Friedensgebet   
3.5.   10 Uhr Marienheim 
     

55..55..  RRooggaattee  ––  55..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  OOsstteerrnn  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst und 

Kindergottesdienst 
   

7.5.   10.30 Uhr Vivaldo 
8.5. 12 Uhr Friedensgebet 10.15 Uhr Domus Mea 
     

99..55..  CChhrriissttii  HHiimmmmeellffaahhrrtt  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst mit Bläsermusik (Stadtkirche) 
     

1122..55..  EExxaauuddii  ––  66..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  OOsstteerrnn  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst und 

Kindergottesdienst 
1111  UUhhrr  Marzoll 

15.5. 12 Uhr Friedensgebet   
18.5.   11 Uhr Ökumenischer 

Gottesdienst 
vor St. Pankraz (bei 
Regen in der Kirche) 

     

1199..55..  PPffiinnggssttssoonnnnttaagg  ––  TTaagg  ddeerr  AAuussggiieeßßuunngg  ddeess  HHeeiilliiggeenn  GGeeiisstteess  
 99..3300  UUhhrr  Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl und Chormusik 

(Motettenchor) 
     

2200..55..  PPffiinnggssttmmoonnttaagg  
 99..3300  UUhhrr  Festgottesdienst zur 

Jubelkonfirmation 
mit Hl. Abendmahl, 
anschl. Kirchencafé 

1111  UUhhrr  Anger 
(ökumenisch) 

22.5. 12 Uhr Friedensgebet   
25.5.   11 Uhr Johannishögl 
     

2266..55..  TTrriinniittaattiiss  ––  TTaagg  ddeerr  HHeeiilliiggeenn  DDrreeiiffaallttiiggkkeeiitt  
 99..3300  UUhhrr  Festgottesdienst    
 1111  UUhhrr  Taufgottesdienst 
 1199  UUhhrr  Taizégebet 
29.5. 12 Uhr Friedensgebet   
31.5.   10 Uhr Marienheim 
     

22..66..  11..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst 

mit Hl. Abendmahl 
1144  UUhhrr  Predigtstuhl 

5.6. 12 Uhr Friedensgebet 10.15 Uhr Domus Mea 
     

99..66..  22..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst und 

Kindergottesdienst 
1111  UUhhrr  Marzoll mit 

Hl. Abendmahl 
    1144  UUhhrr  Fürmannalm 

(bei Regen im 
Heuboden) 

12.6. 12 Uhr Friedensgebet 
 

  

     



 Stadtkirche Bad Reichenhall Außenorte 
    

1166..66..  33..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst  

mit Hl. Abendmahl 
1100..3300  UUhhrr  Familien-BergGD 

mit Mini- & 
Kinderchor, 
Bläserensemble 
(Kugelbachbauer) 

 1111  UUhhrr  Taufgottesdienst 1144  UUhhrr  Jugend-BergGD 
(Kampenwand) 

19.6. 12 Uhr Friedensgebet   
22.6.   11 Uhr vor St. Pankraz (bei 

Regen in der Kirche) 
     

2233..66..  44..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Literaturgottesdienst und Kindergottesdienst 

anschl. Kirchencafé 
26.6. 12 Uhr Friedensgebet   
     

3300..66..  55..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst  

und Kindergottesdienst 
1144  UUhhrr  Predigtstuhl 

 1199  UUhhrr  Taizégebet 
3.7. 12 Uhr Friedensgebet 10.15 Uhr Domus Mea 
     

77..77..  66..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst 

mit Hl. Abendmahl 
1111  UUhhrr  Anger 

10.7. 12 Uhr Friedensgebet   
12.7.   10 Uhr Marienheim 
13.7.   19.30 Uhr Saalachrampe 

mit Trio SMArt 
     

1144..77..  77..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Familiengottesdienst zum Gemeindefest mit Chor- und 

Bläsermusik (10 Jahre Junge Chöre & Bläserensemble) 
17.7. 12 Uhr Friedensgebet   
20.7.   11 Uhr Johannishögl 

mit Bläsermusik 
     

2211..77..  88..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden 

und Kindergottesdienst 
 1111  UUhhrr  Taufgottesdienst 
24.7. 12 Uhr Friedensgebet   
     

2288..77..  99..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 

anschl. Kirchencafé 
 1199  UUhhrr  Taizégebet    
31.7. 12 Uhr Friedensgebet   
     

 
 
 
 

 Stadtkirche Bad Reichenhall Außenorte 
    

1.5. 12 Uhr Friedensgebet   
3.5.   10 Uhr Marienheim 
     

55..55..  RRooggaattee  ––  55..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  OOsstteerrnn  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst und 

Kindergottesdienst 
   

7.5.   10.30 Uhr Vivaldo 
8.5. 12 Uhr Friedensgebet 10.15 Uhr Domus Mea 
     

99..55..  CChhrriissttii  HHiimmmmeellffaahhrrtt  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst mit Bläsermusik (Stadtkirche) 
     

1122..55..  EExxaauuddii  ––  66..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  OOsstteerrnn  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst und 

Kindergottesdienst 
1111  UUhhrr  Marzoll 

15.5. 12 Uhr Friedensgebet   
18.5.   11 Uhr Ökumenischer 

Gottesdienst 
vor St. Pankraz (bei 
Regen in der Kirche) 

     

1199..55..  PPffiinnggssttssoonnnnttaagg  ––  TTaagg  ddeerr  AAuussggiieeßßuunngg  ddeess  HHeeiilliiggeenn  GGeeiisstteess  
 99..3300  UUhhrr  Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl und Chormusik 

(Motettenchor) 
     

2200..55..  PPffiinnggssttmmoonnttaagg  
 99..3300  UUhhrr  Festgottesdienst zur 

Jubelkonfirmation 
mit Hl. Abendmahl, 
anschl. Kirchencafé 

1111  UUhhrr  Anger 
(ökumenisch) 

22.5. 12 Uhr Friedensgebet   
25.5.   11 Uhr Johannishögl 
     

2266..55..  TTrriinniittaattiiss  ––  TTaagg  ddeerr  HHeeiilliiggeenn  DDrreeiiffaallttiiggkkeeiitt  
 99..3300  UUhhrr  Festgottesdienst    
 1111  UUhhrr  Taufgottesdienst 
 1199  UUhhrr  Taizégebet 
29.5. 12 Uhr Friedensgebet   
31.5.   10 Uhr Marienheim 
     

22..66..  11..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst 

mit Hl. Abendmahl 
1144  UUhhrr  Predigtstuhl 

5.6. 12 Uhr Friedensgebet 10.15 Uhr Domus Mea 
     

99..66..  22..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst und 

Kindergottesdienst 
1111  UUhhrr  Marzoll mit 

Hl. Abendmahl 
    1144  UUhhrr  Fürmannalm 

(bei Regen im 
Heuboden) 

12.6. 12 Uhr Friedensgebet 
 

  

     



AAuußßeennoorrttee  
Anger Kath. Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt AAnnggeerr 
Marzoll Kath. Pfarrkirche St. Valentin BBaadd  RReeiicchheennhhaallll--MMaarrzzoollll 
Weißbach Kath. Kirche St. Vinzenz WWeeiißßbbaacchh  aann  ddeerr  AAllppeennssttrraaßßee 
 
AAlltteennhheeiimmee  
Domus Mea Seniorenzentrum BBaayyeerriisscchh  GGmmaaiinn, Maisstr. 10 
Vivaldo Seniorenhaus St. Laurentius PPiiddiinngg, Lindenstr. 46 
Kirchberg Seniorenwohnen BBaadd  RReeiicchheennhhaallll  KKiirrcchhbbeerrgg, Thumseestr. 9 
Marienheim Seniorenwohnen BBaadd  RReeiicchheennhhaallll  RRiieeddeellssttrraaßßee, Riedelstr. 5a 
 

Berggottesdienste/Gottesdienste im Grünen
Die Saison der regelmäßigen Gottesdienste im Freien beginnt mit dem ökumen. 
Berggottesdienst am Pfingstsamstag, 18.05. vor der St. Pankraz-Kirche (bei Regen in 
der Kirche) mit Be(r)geisterung.
Bitte beachten Sie: Wir feiern in dieser Saison nun an verschiedenen Orten, wech-
seln auch zwischen Samstag und Sonntag und in den Zeiten (11 Uhr und 14 Uhr).

Gedankengang
Ein etwa einstündiger gemeinsamer Gang mit Gedankenimpuls und Zeit fürs 
Ins-Gespräch-Kommen mit Diakon Markus Sellner oder der KurpredigerIn
Termin: wöchentlich mittwochs ab 22. Mai, 10.30 Uhr
Treffpunkt: vor der Evang. Stadtkirche - entfällt bei schlechter Witterung.

Betthupferl-Andacht für Jung und Alt
Kurpfarrerin Christiane Rentzsch bietet vom 25.05. bis 15.06. jeweils samstags um 
19 Uhr im Orthenaupark eine kurze Abendandacht als „Betthupferl“ an zum Ab-
schluss des Tages und der Woche. Bei Regen ist die Andacht in der Evang. Stadtkir-
che.
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Kirchenmusik
Fr., 29.3.  9.30 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag
  Instrumentalmusik Violoncello & Orgel
Fr., 29.3.  15.00 Uhr Andacht zur Todesstunde
  Felix Mendelssohn: „Christe, du Lamm Gottes“
  Motettenchor, Kammerorchester Corona
So., 31.3.  9.30 Uhr Festgottesdienst zu Ostern
  mit Chormusik
  Wolfram Menschick: Missa antiqua
  Motettenchor
So., 14.4.  9.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation
  mit Chormusik, Jugendchor
Fr., 26.4.  19.30 Uhr Gospelkonzert mit den „Joyful Noyz“
So., 28.4.  9.30 Uhr Gottesdienst zum Sonntag
  Kantate mit Messe
  Jean Langlais: Missa in simplicitate
  Sologesang & Orgel
So., 28.4.  10.00 Uhr Familien-Picknickgottesdienst
  mit Chormusik
  Mini- & Kinderchor (Bücherei)
Fr., 10.5.  17.00 Uhr Orgel um Fünf
  Matthias Roth (Bad Reichenhall)
So., 19.5.  9.30 Uhr Festgottesdienst zu Pfingsten
  mit Chormusik, Motettenchor
So., 16.6.  10.30 Uhr Familienberggottesdienst mit
  Chor- & Bläsermusik
  Mini- & Kinderchor, Bläserensemble
So., 16.6.  19.30 Uhr Konzert Kammerorchester Corona
So., 23.6.  11.00 Uhr Blockflötenmatinée, Aeolus Quintett
So., 30.6.  16-18 Uhr Orgelschnuppernachmittag
  Kommen Sie auf die Empore und
  probieren Sie selbst!
Sa., 13.7.  19.30 Uhr Gottesdienst an der Saalach mit Gesang
  Trio SMArt
So., 14.7.  9.30 Uhr Familiengottesdienst zum Gemeindefest
  mit Chor- & Bläsermusik
  10 Jahre Junge Chöre & 10 Jahre Bläserensemble
So., 21.7. 19.00 Uhr Gioachino Rossini: Petite messe solennelle
  Motettenchor & Instrumentalensemble
  Ltg.: Matthias Roth - 19 Euro Vorverkauf/
  Reservierung über unsere Website
Sa., 20.7. 11.00 Uhr Berggottesdienst mit Bläsermusik
  Bläserensemble (Johannishögl)

Außerdem jed. Freitag 17.00 Uhr   Orgel um 5 (ab 3.5.)
 jed. Freitag 19.30 Uhr  Offenes Singen (ab 17.5.)
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Schnuppern an der Orgel
Im Sprachgebrauch heißt es oft: „Die Orgel spielt“. Aber wer spielt eigentlich die 
Orgel, wie spielt man sie und was gibt es dabei alles zu bedenken? Das und jede 
Menge mehr kann man zur „Orgelschnupperstunde“ am Sonntag, den 30. Juni 
an unserer Orgel herausfinden. Von 16 bis 18 Uhr bietet sich die Möglichkeit, sich 
selbst an das Instrument zu setzen und zu erfahren, wie sich der Platz des Organis-
ten anfühlt und anhört.

Dazu gibt es auch Erklärungen sowie praktische Spielhilfen und Antworten auf mit-
gebrachte oder sich auftuende Fragen. Wer Klavier oder ein anderes Tasteninstru-
ment spielt, kann gerne auch Noten mitbringen und sie ausprobieren. Das Angebot 
steht allen, Kindern wie Erwachsenen offen. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.  Matthias Roth

Gioachino Rossini:
Petite messe solennelle
Das Werk ist genauso berühmt wie originell oder auch eigenartig. Eine Festmesse 
(solennelle), jedoch klein (dauert aber weit über eine Stunde) – und die Besetzung 
ist auch ungewöhnlich: Chor, vier Solisten, Klavier, Harmonium. Die Musik ist zau-
berhaft, ein bisschen Schwärmerei, ein bisschen Träumerei, ein bisschen Oper, le-
bendig und beruhigend – für alle Stimmungen des Lebens und für alle Stimmungen 
des Messtextes.

Freuen Sie sich mit uns Musizierenden (Motettenchor, Solisten, Instrumentalisten) 
auf das Konzert am Sonntag, 21.7., 19 Uhr, in unserer Evang. Stadtkirche. Karten 
zum Preis von 19 Euro (ermäßigt 10 Euro, mit Gästekarte 17 Euro) können auf unse-
rer Webseite reserviert oder bei Chormitgliedern gekauft werden. Matthias Roth

Giora Feidmann - King of Klezmer
Der gefeierte Klarinettenvirtuose Giora Feidman ist bei uns zu 
Gast mit seinem neuesten musikalischen Projekt: „Revolution of 
Love“. Das Programm nimmt die Zuhörer mit auf eine emotio-
nale Reise voller Hoffnung und Verbundenheit.

Giora Feidmans einzigartige Fähigkeit, die Emotionen seines 
Publikums direkt durch die Klänge seiner Klarinette anzuspre-
chen, erweckt den Wunsch, sich selbst und anderen mit Liebe 
und Mitgefühl zu begegnen. Die musikalische Darbietung schafft eine Atmosphäre 
der Einheit und inspiriert zu einer positiven Veränderung in der Welt. Am 30.07. 
musizieren Giora Feidman (Klarinette) und Vytis Šakuras (Piano) zusammen als 
Giora Feidman Duo in unserer Evangelischen Stadtkirche. Tickets sind im Internet 
zu bestellen – den Link dazu finden Sie auf unserer Webseite.
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jeweils Dienstag, 15 Uhr,
Pavillon an der Evang. StadtkircheSeniorenbegegnung

9.4. Klassizismus im Spreewald -
 Ein Kirchführer erzählt, Fred Kunze
23.4. 250 Jahre  Caspar David Friedrich, Ursula Ripper
14.5. Wir gehen in die Oper 8, Charlotte Höhn
11.06. Über das Salz im Berchtesgadener Land,
 Ulla Scheuerl
25.6. Ausflug nach Kloster Seeon
 (Näheres und Anmeldung im April)
9.7. Spiritualität im Alter, Diakon Markus Sellner
23.7. Ein Blick auf unser Leben, Vikar Daniel Jägers

Vortrags-/Gesprächsabende
 Auch in diesem Jahr werden wieder Vortrags- oder
 Gesprächsabende mit unserer Kurpfarrerin Christine
 Rentzsch und Kurpfarrer Dr. Klaus Zastrow stattfinden.
 Derzeit geplant sind die Termine:
 Pfrin. Rentzsch: 23.5. / 30.5./ 6.6. / 13.6.
 Pfr. Dr. Zastrow: 22.8. / 29.8. / 5.9. / 12.9.
 Bitte beachten Sie die Plakate und Zeitungsinformationen.

Sacred Dance mit Diakon Markus Sellner

30.4. Ostern und Frühlingserwachen
14.5. Pfingsten - Begeisterung
18.6. Tänze zu St. Johannis
16.7. Leichtigkeit des Seins

jeweils um 19.30 Uhr, Pavillon an der Evang. Stadtkirche

Meditation Geistliche Erfahrung in der Stille

Dienstag  9. April, 28. Mai, 4. Juni, 2. Juli
mit Florian Herrmann und Renate Graßl, im Pavillon, 19 Uhr
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Gruppen und Kreise 
 im Pavillon/UG an der Evang. Stadtkirche, Kurstr. 5 

Offener Stilltreff jeden Donnerstag von 9.30 bis 11.00 Uhr.
 Für stillende Mütter und schwangere Frauen nach
 vorheriger Anmeldung bei Julia Appel,
 Tel. 01577/4108686 (persönliche oder telefonische
 Stillberatung unabhängig vom offenen Stilltreff
 jederzeit möglich)
Wuselkirche Spielgruppe der Kirchengemeinde; jeden Mittwoch von
 9.30 bis 10.30 Uhr für Mamas oder Papas mit Kindern im
 Alter von 1 bis 3 Jahren nach vorheriger Anmeldung
 bei Alexandra Neuer, Tel. 0151/54778182

im Pavillon an der Evang. Stadtkirche, Kurstr. 5 

Minichor I jeden Donnerstag um 14.30 Uhr bis 15.00 Uhr
Minichor II jeden Donnerstag um 15.00 Uhr bis 15.30 Uhr 
Kinderchor jeden Donnerstag um 15.40 Uhr bis 16.20 Uhr
Jugendchor jeden Donnerstag um 16.30 Uhr bis 17.15 Uhr 
Motettenchor jeden Mittwoch um 19.30 Uhr 
Bläserensemble jeden Mittwoch von 17.30 bis 18.30 Uhr
Seniorenbegegnung jeden 2. und 4. Dienstag im Monat um 15.00 Uhr
AA und Al-Anon Anonyme Alkoholiker treffen sich zum
 Erfahrungsaustausch jeden Montag um 19.30 Uhr
 bis 21.30 Uhr. Jeden ersten Montag im Monat:
 Offenes Meeting. Kontakt AA  Tel. 08669/789834
Jugend 9.4., 7.5., 4.6. und 2.7. um 18.30 Uhr
Mitarbeiterkreis im Paprikeller, Wittelsbacherstraße 3.

in der Evang. öffentlichen Bücherei, Gabelsbergerstr. 3 

„Lese-Eulen“ für 2. bis 4. Schulstufe, jeden Montag von 15.00 Uhr bis
 17.00 Uhr (NICHT in den Ferien!)
„Lesezauber“ für Kinder ab 3 Jahre jeden Dienstag von 16 bis 16.30 Uhr;
 bei schönem Wetter vor der Bücherei (AUCH in den Ferien!)
„Abenteuer lesen“ für Wissensdurstige ab Grundschulalter, jeden Dienstag
 um 16.30 Uhr (AUCH in den Ferien!)
„Leseclub“ ab 5. Schulstufe, jeden Mittwoch von 14.00 Uhr
 bis 15.30 Uhr (NICHT in den Ferien!)

Offene 16.4.,14.4., 11.6. und 16.7. jeweils 17 bis 18.30 Uhr,
Trauergruppe Pfarrheim St. Zeno



Informationen und Kontakte
Pfarramtsbüro Wittelsbacherstr. 3, Tel. 08651/62017, Fax 69412
 e-mail: pfarramt.bad-reichenhall@elkb.de
 Internet:  www.bad-reichenhall-evangelisch.de
 Öffnungszeiten:  Mi, Do: 8 – 12 Uhr. Di: 15 – 18 Uhr
Seelsorger: Pfarrer Dr. Florian Herrmann, Tel. 08651/62017
 Pfarrer Thomas Huber, Tel. 08651/3766
 Diakon Markus Sellner, Tel. 08651/7174937
 Vikar Daniel Jägers, daniel.jaegers@elkb.de
Kantor/in KMD Matthias Roth, Tel. 08651/718787
 Kantorin Margarethe Schlegl, Tel. 0176/61122520
Mesner/in und Ingrid Schnell, Tel. 08651/690742
Hausmeister/in Wolfgang Schweitzer, Tel. 08651/7621069, 0160/2532652
Evang. öffentl. Gabelsbergerstr. 3, Tel. 08651/2434
Bücherei Öffnungszeiten: So 10 – 12, Di, Mi, Fr 15.30 – 18 Uhr
Bad Reichenhall Internet: www.buechereichenhall.de
 Mobiler Bücherdienst für hausgebundene Leser: Sie errei-
 chen uns telef. während der Ausleihzeiten unter o.a. Tel.-Nr.
Diakoniestation Hauskrankenpflege und hauswirtschaftliche Versorgung
 Pflegeberatung, Verhinderungspflege, Hausnotrufdienst.
 Stationäre Pflege (Chiemgau-Stift Inzell), Vermittlung 
 von Menüservice. Tel. 08651/3113
 e-mail: dsf@diakonie-traunstein.de
 Leitung: Frau Rita Hafner
 Martin-Oberndorfer-Straße 5, 83395 Freilassing
Bankverbindung  Evang. Kirchengemeinde Bad Reichenhall
(bitte Spendenzweck angeben!) IBAN: DE12 7105 0000 0000 0127 40
 BIC:      BYLADEM1BGL  (Sparkasse BGL)

Impressum:  Herausgeber Evang.-Luth. Pfarramt Bad Reichenhall - ViSdP Pfarrer Dr. Florian Herrmann
Redaktion: Herrmann, Huber, Sellner, Roth, Gröll – Druck: www.druckhaus-bgd.de – Titelbild: Pixabay


